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Einerseits sage ich ja, Lehrer ist kein Halbtagsjob und es gibt nun einmal Dienstpflichten. Aber
in deinem Fall wäre der Besuch einer anderen -wohlgemerkt identischen- Veranstaltung für
mich begründet. Hast du ein vertrauensvolles Verhältnis zu deiner Schulleitung und kannst das
dort besprechen bzw. bekommst dort Rückhalt? Vielleicht gibt es ja die Möglichkeit, dass
ausnahmsweise eine Vertretung für dich einspringt und die Veranstaltung besucht? Alternativ:
Lehrer70 hat es ja schon gesagt, bei einer Ablehnung ist die Situation blöd. Wenn es für euch
aber tatsächlich einen solch dramatischen privaten Rückschlag bedeutet, dann wäre eine
"Kinderkrankschreibung" ja nicht mal gelogen...

1https://www.lehrerforen.de/thread/44672-verpflichtende-fortbildung-und-leben/?postID=414008#post414008
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